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Alle Aufgaben müssen bearbeitet werden.

Zugelassene Hilfsmittel: Zeichengeräte, Taschenrechner, Formelsammlung

Aufgabe 1 6 Punkte

a) Wie viel Liter Wasser sind in dem Kinderplanschbecken, wenn das Wasser 30 cm hoch

steht?

b) Wie viel kostet eine Wasserfüllung bei einem Kubikmeterpreis von 4,80 Euro?

c) Heinz behauptet: „Unser Planschbecken zu Hause hat einen doppelt so großen Durch-

messer und ist gleich hoch gefüllt. Wir zahlen deshalb auch doppelt so viel für eine Was-

serfüllung.“

Was sagst du zu dieser Aussage von Heinz?

Kreuze eine der beiden Möglichkeiten an.

Er hat Recht.

Er hat nicht Recht.

Begründe deine Entscheidung.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Ø ca. 150 cm
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Aufgabe 2 4 Punkte

Der 100-jährige Fauja Singh lief am 16. Oktober 2011 beim Marathonlauf 

in Toronto mit. Er legte die 42,195 km lange Strecke in 08:25:16 h 

(8 Stunden 25 Minuten 16 Sekunden) zurück.

a) Wie viele Kilometer lief er durchschnittlich in einer Stunde?

Entscheide dies mit Hilfe einer Überschlagsrechnung und kreuze 

die richtige Antwort an.

3,5 km 4 km 4,5 km 5 km 5,5 km 

Überschlagsrechnung:

b) Hans berechnet die Durchschnittsgeschwindigkeit von Fauja Singh mit dem Taschenrech-

ner:

42,195 : 8,2516 = 5,11355

Was ist an dieser Rechnung falsch?

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c) Der Drittplatzierte Emmanuel Mutai lief rund 20 km pro Stunde. 

Wie lange brauchte dieser ungefähr für die ganze Strecke?
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Skimming im Saarland
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Aufgabe 3 6 Punkte

Der Datenklau an Geldautomaten (Skimming) hat im Jahr 

2010 im Saarland zugenommen. Die Saarbrücker Zeitung 

berichtete von 156 Fällen im Jahr 2009 und von 191 Fäl-

len im Jahr 2010. Der Reporter schrieb, dies sei ein An-

stieg innerhalb eines Jahres um 22%.

a) Zeige rechnerisch, dass die Zahl der Skimmingfälle tatsächlich um 22% zugenommen hat.

b)

Beate schaut auf das Säulendiagramm und meint: „Die Anzahl der Betrugsfälle hat sich 

2010 gegenüber 2009 sogar verdoppelt.“

Erkläre, wieso Beate zu dieser falschen Aussage kommt.
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________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c) Für das Jahr 2011 wurden 30% weniger Betrugsfälle im Vergleich zum Vorjahr gemeldet.

Wie viele Betrugsfälle waren es 2011?

d) Zeichne in das Diagramm die Säule für das Jahr 2011.


